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bekmnt ̂  Mchen- Für die ei-
sentlichen Prütungen sind die
Chek-Plüsins (NagiosPlugiis)
verantwortlich, von denen Sie
übrigens auch jederreit eisene
in einer beliebigen Sprache ent
wickeln kiimen, da sämtliche
khniltstellen suber definiert
sind. Die saubere Definitio. der
Schrittstellen hat schon vor Jah-
ren da ceführt, dass die Enf
wickluns dcs NagiosFrme
works sowi. der Ch{k ünd
t'rülPlugins getleüte Wege
nimmt. Das eigendiche Nagioe
Paket von M.ndos.org ent-
hält ledislich der Da€mor ewie
die CCI-Sklpte des Webinte.
faces. Sinnvoll einsetzen können
Sie Nagios daher eßt, wenD Sie
mindestens die Basis-Plusins
von w.nagios,org installiert
haben. Weitere Plusins fnden
Sie unter s$i.raEiosplügins.
org oder nagiosplug.$urcefor-
ge.net Außerdem siht es ahl
reiche AddonModule, mit de
nen Sie Nagios ebenJalls ereei
tern können- Die CCIS des Wet>
inlerfaces komnunizieren mit

Nasios über eine rmed pipe
(exl€rnal commmd fle). Die
von den Plogins durchsetuhrten
'lests oder Prüfüngen bilden die
Crundlase der Naeiosijber
Eachungsslrategie- In Abh?in,
siskeit des Rücksabewertes ei
ner solchen "Prütuns" (z.ts. Dr-
fols oder Miss€rfolg) reasierl
däs NagioeFnmework je nach
sewaNter Konnslration mit ei-
ner b.eiten Pal.(e von Möslich
keiten von der slil$hweisen
den Kenntnisrahme bis hin ar
aktiven S.hadensbwehr
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Die Ko.ngümtjonsdateien sind
module aukebaul und ermösli-
.hen die Uberwachms einer
sehr grc!€n Anuhl von Diens
ten und Hosts. In komplexen
Umgebungen lässt sicb mit Na-
gios sog& verteiltc Moniloring
realisieren. Auch tur die Benäch-
richligüns d6 Adminislratore
stehen ausgefeiltc Oplionen är
verfügus, etwa per Mail, SMS
oder Win'Popup. Aüßerdem
steht dem Adminisfator das
webfontend ar Verliisunc, das
nicht nur ar Konfsümtion von
Nasios dien! endern dem Ad-
dinisFator mit Ampelfrben ein-
deutis sisnalisiert, bei welchen
Diensten oder Hosß Achlsam-
keit srboten isl oder Handlunss
Hdf bestehl Mit Netzwerk
grafen, l.ends oder Staüstken
lasn sich Status:inderuncen
hei Hosts oder Diensten detail
liert ^rückverfolsen. Weiter
dient das webtrontend nit sei-
ner slatus Map aüch ar kon'foF
lablen visüalsierons der Netz-

der UberMcbungsstruktur gibt
es aüch ndh eeilere. Dzu se
*nen sich die in Arahl und Be
zeicbnung varüerenden objekl
definitionsdateien, in denen Sie
die a überwachenden Objekte
dennieren. Sie könner $lcbe
Objektdefnitionen für Relhner
(host), Dienste (service), Kom-
mndos (.ommand). Kontakte
(contact) ünd Konlaktsruppen
(.ontacklorip) und noch einise
Objektt!"en mehr vornebmen.
Die wichtisster sind naturge-
mäß ,,Hosf' und "Service". Din
"Host" isl tur Nasios stels das
srundlesende objekt, aus dem
sich andere Objektlpen ablei-
ten. Das Defnieren eines zu
überwac}enden Hosls ist relativ
einfäcb. Ein ,,Host kdn so
ziemlicb jedes Gerät sein, das
über eine eisene IP Adresse ver-
liict Ein "Service" is! in Nasios
Jdgon allerdinss dcht smz so
eindeutig, denn Nasios meinl
mil einem Servicc nicht etwa ei
nen Netzwerkdienst oder a
startender Pro4ss, sondern ei
nen einem ausgewählten Host
4geordnelen 'ltst, tur dess.
Du.chliihrune ein dtra definier
tes 'Kommmdo" odcr ein Plusin

Prühn und Abwägen

Letztendli.h tunktionier! die
Überwachus von Netzwerk
objekten wie Hosls und Services
durcb Nasios dadurch, dass Na
sios die Slatusmeldüngen der
von detr NäsiosPlügins und
-Sknpter dlrchgeffjhrten Tests
überwacht und aüsertet. So,
weil die Theorie. Das jeweilise
D.gebnis ßücksabewerl eines
Plugins) tursieri ddn alsAuslit
sr für däs Eingreifen (sent
hddler) oder da auscefeilte
Benachrichtisunsssystem. Stößt
Nasios auJ eine Zustandslinde
rus, erhöbt es beispielswei*
aüch die ,,Frequenz" der durch'
seäihrtetr Servicechelks, v6
natürlich problenatisch ist,
wenn ei. Mitarbeiler einfach *i
nen Rechner herunlertihrt, o|-
ne Näsios "davon a unterrich
ten". Selbslverständlich obliegt
es nicht dem Anwender oder
dem Host, sich "Geddken" um
Näsios ̂  machen. Tats?i.hlich
testet Nasios beim Fehlschlagen
eims Service{hecks aninhst
immer, ob die Ursäche des l.'ehl
schlasens evenhrell in einer Rei
he von "tyDischen" vorcelaser-
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Host-Checks bei l{agios 3
8eiNagio5 2 plüft Naqios Hosis in der Req€tnurdann, wenn ein S€r
vice{h€.k in5 Leere qelauf€n i5t. Diess Loqiklaq derGedankezu
grunde, dässda5 system tunktionnüchrig *in hustw€hhd qe
restete setui.e den statusOKzud.kliefe(Andeß herum fühn Na-
gios einen Host{heckaus, solhe ein sery ce-Checknegarivaudat.
l€n. zwarla$en si.h auch beiNaqios 2 Hon-Ch<ks reg€tmäßig an-
stoßen,a erdings setn Nä9io5 2 dann alle anderen tuofonqe. aut
bis esden Zuständ des Hoststur"qeklärf hatt. Außedem rrütr Na.
qios2im Feheta ni.ht nur den betetfend€n Hosr,sondern attein
der Host Map bekannten Ho5i5. Leidqführtdie*rUmsiand in sehr
großen Netzen dazu,da$ Naqios minurehlang keine s€rui.eche(kr
hehr audührt Nagios3 dagegen b€handelt, umdie*n Umst.nd
abzuh€llen, Host-Che.kswieseNice-Chftks und känn dieeaul
Wunsch auch regelnäßi9 a!51ö5en. Dadur.h b€r@hret Nagior 3
den Sratls eines Hons lüfeinige sekunden ats 9ütti9 und mus3dä
her keinen w€iteren Hon ah€.k ausfijhren. Slelh Nagios 3atterdingt
ein Bosi-tuoblem fe5r, überprüftauch Nägios I wetere b€rofien€

*erktopologie ünd edaübl a'
dem die Kontrolle ond direkte
Einfussnahme auf d6 Nelz-

ilqios üh.rv.dl

Wie beschrieben, *r, sich das
Nagiosl_lmework als Konligu'
ütjonsdateien, PrüfProgrm-
lnen und weiteren, nichl direkl
am NagiosPaket gehijrenden
NagiosPlüsins zlsanmen. Mit
Hiüe der moduld aulgebaüten
Konfiglralionsdateien im Kern
des Konstrukt6 machen Sie Na-
gios die a überwachenden Ob
jekle bekmL Die wi.htissten
NagioeKonfi suationsdaleien
sind ,nagioscfs" ünd "cgi.cfu",
die Sie bei jeder Nagioelnslalla-
tion fnden. Je nach Komplexiüit
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